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Umgang mit Absagen bei der Lehrstellensuche 

Wenn eine Stelle ausgeschrieben ist, bewerben sich meist mehrere Personen dafür. Aber nur eine dieser Personen 

erhält schliesslich diese Stelle, alle anderen nicht. 

Das ist auch bei den Lehrstellen nicht anders. Je nach Region und Beruf bewerben sich wenige oder ganz viele, 

manchmal Dutzende auf eine Lehrstelle. Sie alle müssen mit einer Absage rechnen, auch wenn sie vielleicht für 

die Lehrstelle in Frage kommen. 

Eine Absage bei der Lehrstellensuche ist also nichts Ungewöhnliches und hat nicht unbedingt etwas mit Ihnen 

zu tun: Lassen Sie sich deshalb nicht entmutigen. Vielleicht hatte die Absage einen Grund, den Sie nicht 

beeinflussen können: 

• Die Firma wurde mit Bewerbungen überhäuft und hat nur die (schulisch) absolut Besten ausgesucht. 

• Im Wunschberuf gibt es allgemein nur wenige Lehrstellen. 

• In Ihrer Wohnregion gibt es nur wenige Lehrstellen im gewünschten Beruf. 

• Sie bewerben sich für einen "Traumberuf" - dort ist die Konkurrenz besonders gross. 

• Ihre Bewerbung ist zu spät gekommen, die Lehrstelle war schon vergeben. 

Tipps: 

• Überprüfen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen und besprechen Sie sie mit jemandem aus Ihrem Bekanntenkreis 

oder einer Fachperson. Ist Ihr Dossier (Vollständigkeit, Rechtschreibung, Darstellung) in Ordnung? Was könnte 

verbessert oder ergänzt werden, damit Ihr Dossier zwischen all den anderen Bewerbungen auffällt? (vergleiche 

auch www.myberufswahl.ch > Schritt 6.3) 

• Erinnern Sie sich nochmals an das Vorstellungsgespräch. Was ist gut gelaufen, was nicht? Was könnten Sie 

beim nächsten Mal anders, besser machen? Üben Sie solche Gespräche.  

• Sprechen Sie mit Eltern, Lehrpersonen, Berufsberatern und Berufsberaterinnen, Freunden oder Freundinnen, 

anderen Lehrstellensuchenden usw. über Ihre Erfahrungen. 

• Trauen Sie sich, beim Lehrbetrieb nachzufragen, weshalb Sie nicht berücksichtigt worden sind; evtl. kann Ihnen 

jemand dabei behilflich sein. 

• Niemand ist nur für einen Beruf geschaffen. Schauen Sie sich verwandte Berufe an, überlegen Sie alternative 

Ausbildungswege, die Sie auch zum Ziel führen könnten. Nützen Sie dazu auch die Berufsberatung und das 

Berufsinformationszentrum BIZ. Bleiben Sie neugierig! 

Ganz wichtig 

Nicht aufgeben, sondern dranbleiben und weiter bewerben. Die offenen Lehrstellen finden Sie im Internet. 

http://www.myberufswahl.ch/

